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Anwendungsgebiet Wirtschaftsinformatik: ein neues Stu-
dienangebot der Universität Bayreuth 
 
Zum Wintersemester 2019/2020 baut die Universität Bayreuth ihr Studienangebot im Bereich der 
Informatik weiter aus. Studierende im Bachelor- und im Masterstudiengang „Angewandte Infor-
matik“ können jetzt das Anwendungsgebiet Wirtschaftsinformatik als vollwertiges Vertiefungs-
programm wählen. Studieninteressierte können sich für das kommende Wintersemester noch bis 
zum 11. Oktober 2019 einschreiben. 
 

Die Wahl des Anwendungsgebiets Wirtschaftsinformatik im Ba-
chelor- und im Masterstudiengang „Angewandte Informatik“ 
bereitet auf anspruchsvolle Jobs in den Bereichen Digitalisie-
rung, IT- und Projektmanagement vor. „Diese Themen treiben 
in der heutigen Zeit zahlreiche Unternehmen der Region wie in 
der ganzen Welt um“, sagt Prof. Dr. Torsten Eymann, Vizeprä-
sident der Universität Bayreuth für Digitalisierung und Innova-
tion.  
 
Zentrale Aufgaben in Unternehmen sind beispielsweise die 
Steuerung von Softwareentwicklungsprojekten, betrieblichen 
IT-Infrastrukturen oder Beratungstätigkeiten. Die fachliche 
Breite des Studiums der Angewandten Informatik an der Uni-
versität Bayreuth ist auf diese Herausforderungen abgestimmt. 
Sie wird gestärkt durch die interdisziplinären Verbindungen mit 
den Fachgebieten Wirtschaftsinformatik, Wirtschaft 
(BWL/VWL) und Mathematik, die den Studierenden zahlreiche 

Wahlmöglichkeiten anbieten. So erhalten Studienanfänger die Möglichkeit, sich Fachwissen zu compu-
tertechnischen Grundlagen anzueignen, bevor praxisnahe Anwendungen in den Fokus rücken. 
 
Der Bachelorstudiengang „Angewandte Informatik“ vermittelt eine breite Basis in der Informatik. Hinzu 
kommen Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik sowie Einführungen in ver-
wandte Disziplinen wie Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht. Der Masterstudiengang wiederum 

Studierende der Wirtschaftsinformatik an 
der Uni Bayreuth erarbeiten sich sowohl 
ein Verständnis technischer Methoden 
und Konzepte als auch eine ökonomi-
sche, kundenorientierte Perspektive. 
Foto: Wirtschaftsinformatik Uni Bayreuth. 
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bietet den Studierenden eine große Flexibilität bei der Auswahl 
fortgeschrittener Module aus den Bereichen der Informatik und 
Wirtschaftsinformatik. Diese ergänzen fachlich benachbarte 
Wahlmodule der Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre, der 
Volkswirtschaftslehre und des Rechts. 
 
„Alle Studierenden der Wirtschaftsinformatik in Bayreuth erar-
beiten sich die Fähigkeit, ihr Verständnis technischer Methoden 
und Konzepte mit einer ökonomischen, kundenorientierten Per-
spektive in Einklang zu bringen. Darüber hinaus bieten die Pro-
gramme den Studierenden die Möglichkeit, auch forschungs-
nahe Themen zu bearbeiten und erste wissenschaftliche 
Schritte zu tun“, erklärt Eymann, der den Lehrstuhl für Wirt-
schaftsinformatik innehat. Gemeinsam mit seinem Kollegen 
Prof. Dr.-Ing. Stefan Jablonski fungiert er als Ansprechpartner 
für das Anwendungsgebiet Wirtschaftsinformatik. 
 

Der Bachelor- und der Masterstudiengang Angewandte Informatik (www.ai.uni-bayreuth.de) sind am 
Institut für Informatik der Universität Bayreuth angesiedelt und bereits seit mehr als zehn Jahren etab-
liert. Bislang bestehende Anwendungsgebiete sind die Ingenieurinformatik und die Bioinformatik. Ebenso 
wie bei dem neuen Anwendungsgebiet Wirtschaftsinformatik handelt sich um nicht zulassungsbe-
schränkte Programme mit einer Regelstudienzeit von sechs Semestern (Bachelor) bzw. vier Semestern 
(konsekutiver Master) im Vollzeitstudium. Ein Teilzeitstudium ist ebenfalls möglich. 
 
Weitere Informationen zur Wirtschaftsinformatik an der Universität Bayreuth: 
www.wi.uni-bayreuth.de 
 
Kontakt: 
Prof. Dr. Torsten Eymann 
Vizepräsident für Digitalisierung und Innovation der Universität Bayreuth L 
Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik  
Fraunhofer-Projektgruppe Wirtschaftsinformatik des Fraunhofer FIT 
Universität Bayreuth 
Tel. +49 (0)921 / 55-7660 
E-Mail: torsten.eymann@uni-bayreuth.de 
 
 
Über die Universität Bayreuth 
Die Universität Bayreuth existiert seit 1975 und ist eine der erfolgreichsten jungen Universitäten in Deutschland. 
Sie liegt im ‚Times Higher Education (THE) Young University Ranking‘ auf Platz 40 der 250 weltweit besten Univer-
sitäten, die jünger als 50 Jahre sind. Interdisziplinäres Forschen und Lehren ist Hauptmerkmal der 154 Studien-
gänge an sieben Fakultäten in den Natur- und Ingenieurwissenschaften, Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 
sowie den Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaften. Die Universität Bayreuth hat rund 13.500 Studierende, ca. 
1.250 wissenschaftliche Beschäftigte, 239 Professorinnen und Professoren sowie etwa 950 nichtwissenschaftliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie ist der größte Arbeitgeber der Region. (Stand Juni 2019) 

Auf dem Arbeitsmarkt ist das praxisorien-
tierte Profil von Absolventen der Wirt-
schaftsinformatik gefragt. Im Masterstu-
dium können sie auch forschungsnahe 
Themen bearbeiten und erste wissen-
schaftliche Erfahrung sammeln. Foto: 
Wirtschaftsinformatik Uni Bayreuth. 


